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Wege aus der Krise der Demokratie
Tagung Die Evangelische Akademie Bad Boll sucht Denkanstöße aus der Geschichte einer
schon immer umstrittenen Idee.
Bad  Boll.  Die  Demokratie  ist  in  der
Krise. In den meisten Ländern Europas
verliert sie an Akzeptanz. So sieht es die
Evangelische Akademie Bad Boll. Mit
einer  Tagung  Anfang  März  sucht  sie
Wege aus der Krise. Die Demokratie sei
ja  immer  schon  umstritten  gewesen,
stellt  Studienleiterin Tanja Urban fest.
Was lässt sich aus der Geschichte ler-
nen? Ein Blick zurück helfe, die Gegen-
wart zu verstehen.
So erfahren die Teilnehmer die Entste-
hungs- und Ideengeschichte der moder-

nen Demokratie, sie lernen unterschied-
liche  Demokratietheorien  kennen und
stellen sie  ins  Verhältnis  zu aktuellen
Positionen, um daraus Denkanstöße für
die gegenwärtigen Herausforderungen
zu ziehen. Die sind gewaltig. Der Histo-
riker  und  Politikwissenschaftler  Dr.
Daniel  B.  Roth  aus  Bonn,  einer  der
Referenten,  sieht  die  Demokratie  im
„Stresstest“ angesichts der Globalisie-
rung und eines technologischen und kul-
turellen Wandels.
Die Tagung wendet sich besonders an

Menschen, denen die Diskussionen um
die Krise der Demokratie manchmal zu
hitzig  sind.  Und  die  manchmal  das
Gefühl haben, dass ihr Gegenüber unter
„Demokratie“ etwas anderes verstehen
als sie.
Info Tagung „Demokratie in der Krise“
vom  2.  bis  4.  März  in  der  Evangeli-
schen Akademie Bad Boll. Anmeldung
bis  13.  Februar  auf  der  Webseite  der
Akademie.
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